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Differenzierungsmaterial

Erweiterungsangebot zur Aufgabe 5
Adornos Text ist schwer zu lesen und in seiner ungekürzten Fassung (vgl. Onlinecode zu Q3) noch 
einmal komplexer und voraussetzungsreicher. Doch wenn Sie hier ein besonderes Interesse ha-
ben und ausreichend Zeit, können Sie Aufgabe 5 auch auf die Langfassung des Textes beziehen.

Gekürzt wurde für die Schulbuchfassung ab Absatz zwei der größte Teil des Textes; abgedruckt 
wurde dann wieder ungefähr das letzte Viertel, das einen zusammenfassenden Charakter hat.

Hilfestellung: Adorno untersucht in dem gekürzten Teil die gesellschaftlichen/strukturellen und 
vor allem die psychischen Voraussetzungen des nationalsozialistischen Programms zur Judenver-
nichtung. Dabei weist er an mehreren Stellen auf den Zusammenhang dieser beiden Ebenen hin. 
Sie sollten in einem ersten Schritt Verständnisprobleme identifizieren (Begriffe, Andeutungen) 
und zu klären versuchen. 
Dann sollten Sie die verschiedenen Ursachenbereiche der Judenvernichtung herausarbeiten. 
Manche davon werden sie vielleicht selbst nicht völlig klären können. Beispiel: Adorno: Nach 
Freud bringe das Zivilisatorische das Antizvilisatorische (die Barbarei) selbst hervor. Da sie im 
Rahmen ihres Geschichtsunterrichts vermutlich nicht auch noch Freud lesen können, sollten sie 
eine solche These als offen gebliebene Frage vorstellen.
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